Reinhard Deichgräber, biographische Daten

Geboren 1936 in Marburg / Lahn

Aufgewachsen in Göttingen

Studium der Theologie in Göttingen und Heidelberg

Prüfungen: 1. theol. Examen 1962, 2. theol. Examen 1968 in Hannover 

Assistent bei Prof. D. Joachim Jeremias in Göttingen 1959-1960

1963-65 Wissenschaftl. Assistent an der Universität Heidelberg (Qumranforschungsstelle)

1965 Promotion zum Dr. theol. an der Universität Heidelberg mit einer Arbeit über „Gotteshymnus und Christushymnus in der frühen Christenheit"

1965-1998 Theologischer Lehrer am Missionsseminar der Missionsanstalt Hermannsburg (heute: Ev.-luth. Missionswerk in Niedersachsen)

Fachgebiete: Bibelwissenschaft; christliche Ethik und Lebensgestaltung; Spiritualität; Seelsorge

1984-1987 Logotherapeutische Zusatzausbildung am Hamburger Institut für Existenzanalyse bei Dr. Uwe Böschemeyer

Seit 1998 pensioniert. Lebt im Ruhestand auf dem Hof Hafkamp bei Bad Malente

2005 Gründung der DONAMUS-Stiftung zur Pflege und Unterstützung notleidender Kinder in Afrika

Veröffentlichungen (Auswahl):

Von der Zeit, die mir gehört (5. Aufl. Göttingen 1997) 
Wachsende Ringe (4. Aufl. Göttingen 2002)
Gottes Willen erkennen und tun (4. Aufl. Gießen 2003)
Ich freue mich, daß es mich gibt (2. Aufl. Göttingen 1999) 
Der Tag ist nicht mehr fern (2. Aufl. Göttingen 2003) 
Biotope für die Seele (Göttingen 2005) 
Nichts nimmt mir meinen Mut (Göttingen 2006)

